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Tabula rasa
anrſ Bülow hat die erſte Gelegenheit die ſich ihm imbot ine um einen großen Teil der Fäden

e Lügengewebes das um die Politik des Deutſchen Reiches
d onnen wird auf einmal zu zerreißen Es bleibt zwar
9 genug fauler Anekdotenzauber über dem der Kanzler
Neicht demnächſt einmal wenn es wieder den ſchlechten
e ruck einer innerpolitiſchen Auseinanderſetzung zu ver
Twen gilt gleichfalls zu Leibe geht So ſagte uns der
Tongler nichts über Deutſchlands Beziehungen zu Spanien
woruber in den letzten Tagen ja lebhaft in der Preſſe
debattiert worden iſt auch Portugal ging leer aus Aber
mit einem guten Hauptteil der Lügenmeldungen wurde entſchieden auſgeräumt Es war gewiſſermaßen ein großes
Reinemachen Man merkte etwas von einem friſchen Luftzug
der die alten Staubmaſſen die eine monatelang betriebene
wactiuns aufgehäuft hatte zum Fenſter hinaus

flattern Agggder Kanzler zerpflückte das nichtsnutzigNote daß das Deutſche Reich den unberufenen
Einmiſcher und Friedensſtörer in allen Weltteilen

ſpiele Wo M W J d e n ajener Macht einmal etwas ni o ganz ſtimmt gleichſind die Verleumder des Deutſchen Reiches bei der Hand
um irgend eine Jutrige Deutſchlands daraus zu kon
ſtruieren Man weiß daß im engliſchen Publikum infolge
der fortgeſetzten Täuſchungsmanöver durch welche die eng
liſche T die öffentliche Meinung in Großbritannien irre
führt tatſächlich die Anſicht vorherrſcht daß das Deutſche
Reich nichts der Wer e an d er anjenem Punkte der We erwirrung un nfrieden zuKften daß es überall ſeine Hand im Spiele habe aus
dieſem Mißtrauen einer künſtlichen Saat engliſcher Zeitungs
politiker baut ſich ein großer Teil der Mißzſtimmung auf
die gegen die deutſche Politik obwaltet Jn England erklärt
man das britiſche Volk hege keine Feindſchaft gegen das
deutſche Volk ſondern nur ein ſtarkes Mißtrauen gegen die
leitenden deutſchen Staatsmänner denen man alle mögliche
Einmiſchungspolitik zuſchreibt Jn Deutſchland wieder ver
ſichert Fürſt Bülow daß die Kabinette in korrekten Be

u r r len daß terFriedensliebe erſfü eien er erkenn aber an
daß eine Animoſität im britiſchen Volke vorhanden
ſei die ſich wie zwiſchen den Zeilen zu leſen iſt
nicht eigentlich gegen die deutſche Negierung ſondern
in der Hauptſache gegen das deutſche Volk ver
mntlich als induſtriellen Wettbewerber Großbritanniens
richte Mag dem nun ſein wie ihm wolle jedenfalls iſt die
deutſche Regiernng inſoweit in Mitleidenſchaft gezogen als
die der engliſchen Volksanimofität gegen das deutſche Volk
entſtammenden Angriffe ſich zunächſt in den Preſſe
verdächtigungen der Politik der deutſchen Regierung bemerkbar
gemacht haben Darin aber liegt das Gefährliche und
darum iſt es mit Freuden zu begrüßen daß nun in
Großbritannien eine Verſöhnungskampagne einſetzt die
gegen die Fortſetzung der Verdächtigungspolitik Front
macht und die öffentliche Meinung in England darüber
aufkärt wie unberechtigt es iſt in der Politik der dentſchen
Regierung ein antibritiſches Syſtem zu wittern Wenn
män im engliſchen Volke einſieht daß die deutſchen
Staatsmänner weit davon entfernt ſind England Steine
in den Weg zu werfen daß ſie vielmehr einem oft befür
worteten guten Einvernehmen durchaus nicht abgeneigt ſind
ſo wird die großbritiſche Bevölkerung praktiſchen Sinn
genug beſitzen um die in letzter Zeit wiederholt zum Aus
druck gebrachte deutſchfeindliche Stimmung einer Reviſion
zu unterziehen Freilich kann auch die gegenteilige Ent
wicklung eintreten Die geſtrige Rede des deutſchen Reichs
tanzlers dürfte aber weſentlich dazu beitragen die engliſchen
Vorurteile gegen Deutſchland zu zerſtreuen und der Auf
foſſung von der Ehrlichkeit und Rechtlichkeit der deutſchen
Politik nachdrücklich zum Nutzen gereichen

de t ülow legte zunächſt die abſolut friedliche Tendenz
r Dreibundpolitik dar eine Politik für die eventuell das
eutſche Reich allein in die Schranken zu treten gerüſtet
l müſſe Er räumte mit der Anſicht auf als ob Deutſch

v Stellung in Kiautſchou einen Anlaß zu Friedens
gerungen geben könne Er zerſtreute die VBeſorgnis als ob

an die deutſchen Vertragsrechte in Oſtaſien zu ignvrieren
J ob das engliſchjapaniſche Bündnis die deutſchen
d gen zu ſchädigen beſtrebt ſei Man wird in
a and und Japan dieſem Teile der Rede des

weitgehende Beachtung ſchenken müſſen Sie
eng eren die Tatſache daß das Deutſche Reich gegen die
englige Laniſche Bündnispolitik wie ſie von autoritativer
n Seite interpretiert worden iſt Einwendungen nicht
Jrn machen hat Fürſt Bülow trat ſodann der Vorein
ent,menheit gegen die deutſche Haltung in Schantung
winſge wo das Deutſche Reich keine Gebietserweiterung
en guſgte er identifizierte die Reichspolitik mit der des
halt driavaniſchen Bündniſſes mit dem Beſtreben der Er
die der Integrität und Selbſtändigkeit Chinas und gab
Pet ilis da ab daß die von ihm vorgeſchlagene Räumung
den Frub on allen Mächten angenommen ſei und im beginnen
ob Tublahr erfolgen werde Auch der irrigen Auffaſſung als
zugreiſe land in die polniſchen Wirren Rußlands ein
er An beabſichtige oder bereits interveniert habe machte

häßa dege7 den Gäraus Er zertrat dann zum Schluß den
nen Aige acht als ob das Deutſche Reich in irgend

zuſaſl ugenblick daran gedacht habe über Frankreich her

erfundene

allenfeindſchaft d blieb von der ſo viel geſchmähten Friedens
s Deutſchen Reiches übrig Verdä tigungen

der deutſchen Reichspolitik zergingen eine nach der anderen als
eine Abſurdität die ſich an die andere reiht Dagegen klang
aus allen Darlegungen die ernſte ohne Drohung aus
geſprochene aber als beherzigenswert empfohlene Mahnung
nach Verſtändigung ſie klang hinüber im erſten Teile der
Rede nach England im zweiten Teile nach Frankreich als
von der Marokko Politik die Rede war Möge ſie im Aus
land die vernünftige Beachtung finden die das deutſche
Volk einmütig mit der deutſchen Regierung ihr wünſcht

Die Ausſprache des Kanzlers war ernſt in einer ernſten
Zeit Er machte tabula rasa mit den Verdächtigungen
mit denen die deutſche Politik ſeit Jahren verfolgt wird er
legte die friedlichen Tendenzen der Dreibundspolitik die
ſtarke aber friedliche Haltung der deutſchen Reichspolitik dar
Möge man im Auslande erkennen daß man das Deutſche
Reich nicht ignorieren kann daß man mit ihm zuſammen
zu arbeiten ſich mit ihm zu verſtändigen hat dann wird
ſich der Ausweg aus allen Schwierigkeiten ganz von ſelbſt

ergeben F W
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Hof und Perſonalngchrichteu
Die Trauerfeier für den verſtorbenen Generalſtabsarzt

Dr v Lenthold fand geſtern nachmittag in der neuen
Garniſonkirche in Berlin ſtatt Der Kaiſer und die Kalſerin
ſowie Prinz Adalbert waren bei dem Trauerakt zugegen

Ein armer Reiſender
Jm Neichstag hat am Mittwoch die erſte Beratung des

Etats begonnen Man kaun wirklich nicht ſagen daß der erſte
Verhandlungstag intereſſant war ad den Erwartungen der zahl
reichen Zuhörerſchaft auf den Tribünen entfſprochen hat Reichs
kanzler Fürſt Bülow hat die Verhandlungen mit einer längeren
Rede über die Reichsfinanzreform eingeleitet Jm Hauſe
herrſchte ziemliche Uebereinſtimmung darüber daß dies die
ſchwächſte Rede war die Fürſt Bülow bisher im Reichstag
gehalten hat Er kam über eine nüchterne Aufzählung
bekannter Zahlen nicht hinaus und brachte zur Vegründung
des Regierungsſtandpunktes allerlei Selbverſtändlichkeiten vor
wie man ſie ſonſt aus ſeinem Munde in der Regel nicht
zu bören bekommt Nur ganz vereinzelte Bemerkungen weckten
Jntereſſe So ſprach er davon auf eine Aeußerung
Bismarcks Bezug nehmend daß das Reich urſprünglich wie ein
König der bei einem Privatmann wohnte die finanzielle Gaſt
freundſchaft der Bundesſtaaten genoſſen habe Aus dem König
ſei jetzt aber ein ſehr ungern geſehener armer Reiſender
geworden der an die Tür der Bundesſtaaten poche Der Ver
gleich trifft zu Aber Fürſt Bülow vergaß die Urſachen an
zugeben die dieſen Wandel der Dinge herbeigeführt haben
Wenn aus dem König ein armer Reiſender geworden iſt ſo
liegt die Urſache darin daß der König weit über ſeine
Verhältniſſe gewirtſchaftet hat jahraus jahrein Aus
gaben gemacht hat für welche Deckungésmittel nicht vorhanden
waren und fortgeſetzt Schulden kKontrahiert hat die er nicht
bezahlen kann Ganz zutreffend bat Fürſt Bülow die Miſere
der Reichsfinanzen und die Schuldenwirtſchaft im Reich geſchildert
Aber die Schlußfolgerung hat er nicht gezogen daß der fort
geſetzten en ormen Vermehrung der Ausgaben Halt
ren den und Sparſamkeit im Reichshaushalt platz
greifen mußEs iſt richtig daß die Einzelſtagten den armen Reiſenden der
an ihre Tür klopft um eine Gabe in Form der Matrikular
beiträge zu erlangen höchſt ungern ſehen Aber die Einzel
ſtaaten hätten die Möglichkeit gehabt dieſe ſtändig wachſende
Belaſtung zu verhindern wenn ihre Vertreter im Bundesrat
Rückgrat genug gehabt hätten gegen die jährliche Vermehrung
der Reichsanusgaben um Millionen und Abermillionen zu ſtimmen
Zur Wahrung der einzelſtaatlichen Jntereſſen und zur Ordnung
der Reichsfinanzen iſt Staatsſekretär Frhr v Stengel be
rufen worden Fürſt Bülow teilte mit er habe als es ſich um
die Neubeſetzung des Reichsſchatzſekretärpoſtens handelte dem
Kaiſer geſagt daß nur drei Perſonen in Deutſchland
den Etat verſtänden der Abg Eugen Richter der Direktor
Aſchenborn im Reichsſchatzamt und Frhr von Stengel Er habe
hinzugefügt daß der Abg Richter kaum geneigt ſein würde
einen Poſten zu übernehmen für den er nach Wiſſen und
Charakter vortrefflich geeignet ſei Auch wir bezweiſeln daß
Abg Richter gencigt geweſen wäre das Amt eines Reichsſchatz
ſekretärs anzunehmen ſelbſt wenn es ihm zu einer Zeit ange
boten worden wäre als er noch im Vollbeſitz ſeiner Geſundheit
war Er würde ſich zur Uebernahme eines Miiniſterpoſtens
wohl nur dann verſtanden haben wenn die Geſamtpolitik
der Regierung eine entſchieden liberale Richtung
eingeſchlagen hätte Andererſeits bezweifeln wir nicht daß ein
Mann wie Richter Ordnung in die Reichsfinanzem
gebracht haben würde ohne die breiten Schichten des
Volkes abermals mit vielen Millionen neuer Steuern zu be
laſten und weite Erwerbskreiſe auf das ſchwerſte zu bennruhigen
und zu ſchädigen

Der Schatzſekretär Frhr v Stengel ſteht freilich auf einem le
anderen Staudpunkte Er hält es für notwendig die minderg Milefem
beſitzenden Volksſchichten erneuert zu den Laſten des Reiches

arme Reiſende einen beſcheidenen Teil ſeiner Forderungen
erhalten wird aber gleichzeitig nachdrücklich zu finanzieller Ord
nung und Sparſamkeit ermahnt werden mit welchem Erfolge
bleibt abzuwarten

Staatsleiſtnng für die Volksſchule
Nach der Begründung des Volksſchulgeſetzentwurfs beabſichtigt

die preußiſche Staatsregierung von dem Zeitpunkte des Jnkraft
eheg des Geſetzes ab für die Volksſchulunterhaltung nen berekt

zu ſtellen
1 zu widerruflichen Veihilfen an leiſtungsſchwache Volksſchul

verbände mit 25 oder weniger Schulſtellen die Hälfte der gemäß
8 44 von den Schulverbänden anzuſammelnden Beträge dieſe
Staatslekſtung wird ſich vorausſichtlich zunächſt auf etwa
1,300,000 M belaufen und mit der wachſenden Anzahl der Schul
ſtellen ſteigen S 49

2 zu dem gleichen Zweck 3 Millionen Mark jährlich
mit der Beſtimmung daß bei der Verwendung dieſer Mittel
in erſter Linie die Verſchiebungen zu berückſichtigen ſind
welche ſich als Folge der durch das Geſetz eintretenden ander
weitigen Regelung der Schulunterhaltungslaſt ergeben

3 zu widerruflichen Stagatsbeihilfen an leiſiungsſchwache
Volksſchulverbände mit mehr als 25 Schulſtellen 520,000 M
jäbhrlich bei deren Verwendung gleichfalls Verſchiebungen
c unter Ziffer gedachten Art beſonders berückſichtigt werden
ſollen

24 zur Erhöhung des gegenwärtig mit 1,070,000 M jährlich
ausgeſtatteten Fonds zu Unterſtützungen bei Elementarſchni
bauten 6 Millionen Mark unter Wegfall der in den
letzten z im Extraordinarium erfolgten Bewllligungey
von je 3 Millionen Mark

Die Einfuhr däniſcher Milch
Wie die Verwaltung der däniſchen Staatsbahnen mittellt hat

das preußiſche Eiſenbahnminiſterium das Verbot der Ver
wendung von Milch Spezialwagen für die Einfuhr
däuiſcher Milch nach Deutſchland aufgehoben

Reſultote der Volkszählimg
Die Einwohnerzahl der Stadt Hannover iſt nach der

Volkszählung vom 1 Dezember auf 249 619 Seelen feſtgeſtellt
Die Volkszählung in Mannheim ergab eine Bevölkerung

von 162000 Seelen gegen 141 000 im Jahre 1900 Die Zu
nahme war nicht ſo ſtark wie in den Jahren 1895 und 1900

Parlamentariſches
Jm Abgeordnetenhauſe ſoll nach den Abmachungen

im Seniorenkonvent am Sonnabend die erſte Leſung des Ein
kommenſtenergeſetzes vorgenommen werden und am Montag die
erſte Leſung des Schulgeſetzes beginnen

Die Reichstags Erſatzwahl in Bonn für den ausgeſchiedenen
Abgeordneten Dr Spahn iſt am 17 Januar

Hochſchulweſen

Der Verein ruſſiſcher Studierender in Jens
hat folgende Entſchließung gefaßt Nachdem der hohe Senat der
Geſamtuniverſität Jena die ſchwerſten gegen die Studierenden
aus Rußland erhobenen Beſchuldigungen ſeitens eines Teiles
der hieſigen Studentenſchaft als unrichtig erklärt hat und auf die
anderen nicht einmal für nötig befunden hat einzugehen und
die Studierenden aus Rußland zur Wiederaufnahme ihrer
Studien eingeladen hat haben dieſelben beſchloſſen der Em
ladung Folge zu leiſten

Sozialpolitik
Die Kaufbeurer Textilinbuſtrie beabſichtigt ab 1 Jannar

1906 den Zehnſtundentag einzuführen

Verkehrsweſen
Dem Staatsanzeiger zufolge beriet der Lande seiſen

bahnrat in ſeiner geſtrigen Sitzung über die Vorlage be
treffend die Reform der deutſchen Eiſenbahnperſonen und Ge
päcktarife Den Grundzügen der vorgeſchlagenen Reform wurde
von kelner Seite widerſprochen Die Mehrheit der Körper
ſchaft empfahl dabei wegen der Ermäßigung der Fracht für
kleinere Gepäckſtücke bis 25 kg mit den übrigen Staatsbahn
verwaltungen in erneute Verhandlungen einzutreten

Induſtrie und Handel
Die Generalverſammlung des Bundes der Jn

duſtriel len vom 27 November d J hat mit Bezug auf die
Reichsfinanzreform einſtimmig beſchloſſen eine außerordent
liche Generalverſammlung mit der ausſchließlichen
Tagesordunng Stellungnahme zu den neuen Reichs

einzuberufen und hierzu alle betekligten Kretſe ein
zuladen

Heer und Flotte
S Kaiſerliche Marine Der Transport der von den Schiſfen

der oſtaſiatiſchen Station abgelöſten Offiziere und Mannſchaften
iſt mit dem Prinz Luitpold am 4 Dezember in Hongkong ein
getroffen und hat am 6 Dezember die Reiſe nach Singapore
ortgeſetzt Transportführer iſt Korv Kapt v Meerſcheidt

Jltis iſt am 5 Dezember in Nanking eingetroffen
Juünd geht am 7 Dezember von vbort nach Kinkiang am Yangkſeed

beranzuziehen wie er in ſeiner Einleitungsrede näher darlegte e nd Takn ſind am 6 Dezember in Tſingtan
Die Ausführungen des Schatzſekretärs waren recht langz er
ſprach faſt zwei Stunden ſie blieben aber da er mit ſehr ie
Stimme ſprach im größten Teile unverſtändlich Nur n

wenn nicht der Bau zuſammenſtürzen ſolle
Beſonderen E

Seite des Hauſes erzielt
Zentrums der für das Schickſal der Reichsſi

udruck hat er mit dieſer Verſichernng auf keiner

inqnzreform aus gelegenheiten

Lingetroffen Flußkbt Tſingtaun iſt am 6 Dezember von Canton
nach dem Wiſtfluß in See gegangen Sperber geht am
48 Dezember von Dnala Kamerun nach Lome Togo in See

Schluß erhob der Schatzſekretär etwas die Stimme um zu
betonen das der Steuerreformplan ein einheitliches Gamzes
ſei aus dem einzelne Teile nicht ausgeſchaltet werden könnten

Deutſcher Reichstag
Nachtrag zum Bericht in der Morgennummer

Abg Fritzen Ztr führte in ſeiner Rede weiter gus Unſer
See Fritzen der Nedner des Etat hängt jetzt viel mehr wie früher mit den auswärtigen An

iſammen darunter verſtehe ich auch die Kolonlen
ſchlaggebenden Partei ließ ſogleich erkennen daß das Zentrum Redner weiſt ſodann auf die veränderten Verhältniſſe durch den
keineswegs geſonnen iſt den Stenerplan des
im ganzen zu agkzeptieren er
Zentrum auch jetzt egen die VermehrnugMeaſſenverbr auch elaſtenden Reichsabgaben ſel ließ
leichwohl durchblicken daß die vegierende Partei für die Zitener wie für eine ſchärfere eranzlehun

und für einzelne Teile der 98 euer zu ha
es nach dem Willen des Zentrums ſo

u v Stengelärte nachdrücklich daß das
er indirekten den hat

aber lich der Reichskanzler noch hier im
retten machen

Tabakfabrikate

ruſſiſch japaniſchen Krieg hin und erklärt es ſei auch in unſeremIntereſſe zu hen daß Rußland bald auch im Jnnern Ruhe
eber die marokkaniſche Angelegenheit wird uns hoſfent

Reichstag Mitteilungen
n England ſcheint ja jetzt eine friedlichere Stimmung

ſich geltend zu machen Wir ſtören Englands Handelderden eln würde Geht mü aber arich verlangen daß auch England unſeren
v das Reich e Jnlereſſen ich ß cian Wirört Be



vor Zurnf

laud muß

vom Reichskanzler her unſere Stellung zu Jeren
über die Wirren in Rußland und dieS hä eh Jm Etat ſcheinen die Ansgabe

n auf die Stenerreſorm zugeſchnitten zu ſein Jehntr
em

n auf die ganze Finanzlage eſn und kommt
ſ immdiſt wie ſie vom Rei Wiuſſe daß die c t

Ratſchlägen noch mit Hilſeangeboten noch mit einer Jnter
vention Man hat uns freilich vorgeworfen daß wir bezüglichder Weichſelländer uns ei wollten Aber all dies W
nur eine unſinnige Erſin Wir überlaſſen Rußland den
Ruſſen werden aber Uebergriffe auf unſer Gebiet nicht dulden

as nun Marokko angeht ſo kann ich nicht vlel ſagen
und dem atzſekretär dargeſtellt worden Wir wollen Achtung der Verträge und Schutz unſerer JntereſſenWe geht ſodann auf einige Forderungen im Etat des Rel Dieſe ſind zu aberlic als daß wir es en e daß die

amis des Innern ein und meint es werde ſchwer halten eine noch freien Länder der Welt für unſeren Handel ganz ab
Forderung wie die der Reſtauriernug der L geſchloſſen werden Jch hätte acwnſtt daß unſere Verſtändirg wirt

gen Was nun die Kolonien angeht ſo wird durch dieken einer enen Kolenialverwaltung nichts gebeſſert
vieimehr muß die Verwaltung der einzelnen Kolonien durchweg
anders geſiallet eine Reform des kolonialen Beamtenweſensdurchge Wort werden Redner verlangt eine Reform von unten

guf Uchter Punkt iſt freilich in unſeren Kolonlen und das
i die Gewiſſensfreiheit die dort herrſcht im Gegenſaßzu den Verhältniſſen im dentſchen aterland über die
chiem die amröte ins Geſicht ſteigen muß Wir
ben dal unſeren n wieder eingebrachtſe Begründung für die Notwendigkelt der Vergrößernng des

Deplaeements unſerer Linienſchiffe iſt ſehr knapp gehalten Dieſe
Materie eignet ſich nicht für die öffentliche Erörterung wir
werden Aufklärung in der Kommiſſion verlangen und die einzelnen

orderungen mit Ruhe Ernſt und Wohlwollen prüfen Be
iligen können wir ſie aber nur wenn für die nötige Deckung
ſorgt iſt Das ſoll ja auch der Hauptzweck der Finanzreform
in Wir betrachten die Stenerborlagen nicht als etwas Ein

Feitliches ſondern werden dieſe oder jene von ihnen viclleicht
quch mehrere ablehnen Hört hört Unks Namenllich die
Verkehrsſtenern gefallen uns nicht Die Steuerprojekte bewirken
eine ſtarke Maſſenbelgſtung Nun wurde aber im 88 6 des

lottengeſetzes von 1900 beſtimmt daß die Mehrforderungen der
lotte nie durch Belaſtung des Maſſenkonſums gedeckt werden
irfen Dieſe Beſtimmung bedeutet für uns cin Programm

dem Regierung und Reichstag zugeſtimmt haben Gewiß bezog
ſich unſer damaliger Beſchluß nur auf das Flottengeſetz aber für
uns iſt es ein Programm das wir auch neuen Ausgaben gegen
über feſthalten werden Sehr wahr im Zentrum Und dieſes
Programm iſt nicht eiwa in einer Reſolution vorgeſchlagen
ſondern unter Zuſtimmung des geſamten Reichstages und der
verbündeten Regierungen als Geſetz im n ver
öffentlicht worden Sehr wahr im Zentrum Darum können
wir wohl einer Beſteuerung der ausländiſchen Tabakfabrikate zu
himmen aber nicht einer weſentlichen Erhöhnng des Zolles auſ
Rohtobak nicht einer Beſtenernng der Tabaksrippen die ein
unentbehrliches Genußmittel des armen Mannes ganz weſentlich
belaſten würde Hinſichtlich der Branſtener ſind wir ſür das
Surrogatverbot für eine Staffelnng nach der Größe der Betriebe
gern zu haben denn mit dem immer mehr fortſchreitenden Unter
gang der kleineren Brauerelen iſt ein blühender Mittelſtand
vernichtet worden Sehr wahr im Zentrum Die Erhöhnng
der Malzſteuer werden wir kanm bewilllgen Aber eine Be
laſtung des Blerkonſums des kleinen Mannes ſcheint uns
wiederum gegen den t 6 des Flottengeſetzes zu verſtoßen und
die Verpflichtung die wir damals dem Volke gegenüber ein

gangen ſind gedenken wir auch zu halten Lebhaſter Beifall
n Zentrum
Eine Erhöhnng der Matrikularnmlagen wird ſich nicht um

S laſſen Wir wünſchen daß die im Deutſchen Reiche ver
ündeten Staaten auch finanziell an dem Reiche intereſſiert ſind

die gegenteilige Forderung halten wir für einen unberechtigten
Parlikularismus Bravo im Zentrum Die eingehende
Slellungnahme zu den einzelnen Steuervorlagen behalte ich mir

Exbſchaftsſteuerl Die Erbſchaftsſtener hatte ich
in der Tat vergeſſen Jch kann im Namen meiner politiſchen

reunde erklären daß wir äußerſtenſalls wenn Sie keine
eſſeren Vorſchläge haben ſür die Erweiterung der Erbſchafts

ſteuer auf Deſeendenten und Ehegatten zu haben wären aber
unr bei ganz großem Vermögen Bewegung Eventnuell
werden wir diefen Schritt der vielleicht manchem unſympathiſch
iſt tun müſſen Jn dem Sinne wie ich dargelegt habe werden
wir an die Beratung der Finanzreform herangehen mit dein
ernſten Beſtreben eine Einigung mit den verbündeten Regierungen

u finden und unter Schonung der ſchwachen Schultern die zur
erleidigung des Vaterlandes notwendigen Mittel zu gewinnen

Mit der Thronrede betonen wir daß uns die Erhaltung des
Friedens ſehr am Herzen liegt ſie iſt uns eine heilige Sache
Cebhaſtes Bravo im Zentrum

Reichskanzler Fürſt Bülow ſagte in ſeiner zweiten Rede noch
folgendes Jch will heute nur auf die auswärtigen Angelegen

beiten eingehen Jn einer Zeitung ſtand ich werde heute große Ent
büllungen machen
über auswärtige Politik reden namentlich dann nicht wenn die

Ein kleitender Staatsmann kann nicht immer

Lage nicht befriedigend iſt Hört hört wenn Verſtimmungen
eben erſt überwunden ſind Hört hört und nene zu befürchten
ſind Hört hört Eine Rede kann in ſolchen Augenblicken

mehr Schaden als Nutzen ſtiften Die Beziehungen der einzelnen
Staaten können freundſchaſtliche oder korrelte ſein aber mit den
Beziehungen der Kabinette erſchöpft ſich nicht die Politik der
Länder Jn England haben wir mit einer tiefen Abneigung der
öffentlichen Meinnng gegen uns zu rechnen Erſt in letzter Zeit
de ſich Beſtrebungen geltend gemacht dieſe Spannung zu
eſeitigen Jch begrüße dieſe Anzeichen der Beſſerung und

möchte gern darin den Anfang erblicken daß die leider unter
brochenen Wechſelbeziehnngen beider Völker wiederkehren
Unſere Beziehungen zu Oeſterreich und Jtglien ſind gute
wir halten unerſchütterlich an dem Dreibund feſt Aber Deutſch

ſtark genug ſein um auch ſchlimmſtenfalls ſeine
Stellung allein behaupten zu können Beiſall rechts Jch boffe
nicht daß dieſer ſchlimmſte Fall eintreten wird aber wir dürfen
ihn nie aus den Augen verlieren Wir müſſen ſlets eingedenk
blelben der Worte die in ſeiner letzten großen Rede in ſeiner
unſterblichen Rede vom 6 Februar 1888 Fürſt Bismarck mit
Bezug auf den damals ſchon beſtehenden Bündnisvertrag ſagte
Wir müſſen ſtark genng ſein daß wir unabhängig von denUmſtänden jederzelt mit dem Selbſtgefühl einer großen Nation

die ihr eigenes Schickſal in die eigene Hand nimmt gegen jede
Koalition jeder Eventuglität entgegengehen können Bravo
Der Herr Vorredner hat auf die Vorgänge in Oſtaſien Bezug
genommen Gegenüber Japan war unſere Haltung vor
während und nach dem oſtaſiatiſchen Kriege eine korrekte
und loyale Das iſt in n durchaus anerkannt worden
De Beziehungen zu Japan ſind gute und freundllche

chon das eigene Jntereſſe weiſt Japan auf die Achtung vor
geſchloſſenen Verträgen Deshalb glaube ich nicht daß Japan
vertragsmäßige und wohlbegründete Rechte ſollte verletzen
wollen Jch glaube daß das japaniſche Volk das ſich durch
Tapferkeit und Jntelligenz ſeinen Platz unter den großen Mächten
erobert hat beſtrebt ſein wird dieſe Stellung durch eine vertrauen
erweckende Politik zu feſtigen und zu ſichern Daß durch den
wenen japaniſch engliſchen Vertrag unſere Stellung in Oftaſien
berührt werden ſoüte iſt bisher nicht anzunehmen Natürlich
kommt es auf den Geiſt an mit dem dieſer Vertrag ausgelegt
und ausgeſührt werden wird Sein Wortlaut ſtedt in keinem
Widerſpruch zu den Zielen die wir ſelbſt in Oſtaſien verſolgen
Wir baben dort nie etwas anderes angeſtrebt als die offene Tür
für unſeren Handel und unſerer Jnduſtrie und deshalb ſind wir
für die möglichſte Sicherung des Friedens und für Aufrecht
erhaltung der Jntegritär und Unabhängigkeit von China
Dit dieſer Politik ſind die Zwecke des iapanlſch engliſchen
Bündniſſes wie ſie öffentlich Lord Lansdowne erlänzert dat

ohl vereinbar Jneéhefondere haben wir nie Zweileln
arüber Raum gelaſſen daß wir in Schantzny nur wirt

a giele Was die geren Verhältniſſeußtand anlangt ſo enthalten wir An jeder rWir beſc ränken uns auf den lebhafteg und anfrichtigen u
die Entwiclung ſich in glücitcher und tubiger Weiſe voll

en wird Wir werden urs aber nicht einnſchen weder mit

ung mit nkreich mit dem franzöſiſch engliſchen Abkommen
ich raſch glatt und geräuſchlos vollzogen hätte Dieſe Hoffnung

hat ſich nicht erfüllt Redner erörtert ausführlich die bekannten
marokkaniſchen Vorgänge Wir wollten nur den etatus quo auf
recht erhalten konnten aber nicht dulden daß Marokko auf
denſelben Standpunkt wie Tunis geſtellt würde Dafſür fehlte
die völkerrechtliche Berechtianng der Geſandte Frankre chs war
nicht der Mandatar Europas Was wir wollten habe ich in
einem Erlaß an unſern Botſchafter ausgeführt Redner verlieſt
ihn Wir verfolgen nicht wie die engliſchen Blätter ſchreiben
allerlei düſtere Pläne wir wollen auch keine Sondervortelle
ſondern nur den Schutz unſerer Jntereſſen Wir haben von
Anfang an nur einen klaren Rechtsſtandpnnkt feſtgehalten und
mußten ihn gegenüber einer gefährlichen und unberechtigten
Regierungspolitik nur um ſo mehr betonen So werden wir auch
anf der Konferenz nur dieſen unſern Standpunkt vertreten Man
hat geſagt wir wollten über Frankreich herfallen Weshalb
Aus Revanche Wofür Aus bloßer Raufluſt das wäre doch
zu abſurd Alles was alſo über uns geſagt iſt iſt Lüge Wir
haben ſtets nur eine friedliche Politik verfolgt Wir haben
niemals etwas anderes angeſtrebt als alle Kräfte der inneren
und änßeren Kultur zu entfalten und allezeit gegen die
Schrecken des Krieges gewappnet zu ſein Wer das jetzt noch
nicht glanbt der will es nicht glauben ünd da nützen alle Reden
nichts Lebhafter VBeifall

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Nachtrag zum Bericht in der Mörgen Ausgabe
Jn ſelner Antwort auf die Jnterpellationen Stroſſer und

Schenckendorff führte der Eiſenbahnminiſter v Budde noch
folgendes aus Dieſe Betriebsbummele die zum Görlitzer Eiſen
bahnunglück ſührte hat mit Fiskalismus nichts zu tun Jn der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung gibt es in puneto Betriebs
ſicherheit keine Fiskalität Die Vorwürfe gingen hauptſächlich
dahin daß das Unglück vermieden wäre wenn die Strecke nicht
einglelſig geweſen wäre Die Logik kann ich nicht einſehen
Weil einmal ſo elwas paſſiert kann man nicht gleich die all
gemeine Folgerung ziehen Fort mit den eingleiſigen Strecken
Tatſächlich kommen anf den zweigleiſigen Strecken viel mehr
Unfälle vor als auf den eingleiſigen Das liegt an der Ver
kehrsdichte Die Statiſtik beweiſt es Und ob die Züge vorn
aufelnander prallen oder hinten der eine auf den andern hinein
fjährt iſt doch gleichgültig Mit dem ſelben Recht könnte man
verlangen daß der Güterverkehr grundſätzlich vom Perſonen
verkehr getrennt werde weil es ſich einmal um einen Güter
und einen Peerzng handelte Es iſt ebenſo nicht
richtig aus dieſem Unglück die Beſeltigung der Ein
gleiſigkeit grundſätzlich zu verlangen Die älteſten Leute
in Miniſterinum die älteſten Akten können nicht darüber
Auskunft geben daß jemals ſolch ein Unglück paſſiert iſt Es iſt
Klage geführt worden über die Verzögerung reſp Verweigerung
der Telegramme Jg das ſind Verſehen ſolche kommen immer
vor Daß für die Beförderung der Leichen Geld verlangt wurde
iſt nicht richtig Der Vorredner klagte darüber ich hätte nicht
genügend amtliche Publikation über das Unglück erlaſſen Das
geht auch gar nicht Solch einen Sturm wie er in der Preſſe
tobte muß man ſich austoben laſſen es wird ſchon von ſelber
alles wieder ruhig Jedes Wort von mir hätte ihn nur nen
entfacht Die Vorwürfe über mangelnde Sicherheitsvorrichtungen
ſind unzutreffend Nirgend gibt es deren ſo viele wie gerade in
Preußen Da ſoll es eine neue Erfindung geben die jedes Un
alück unmöglich macht und wo es auf den Lokomotivführer gar nicht
mehr ankomme die ſollen wir aus Flskalität nicht eingeführt haben
Sie iſt aber noch nirgends eingeſührt Und ich glaube auch
nicht daß der Kopf des Führers durch einen Antkomaten erſetzt
werden kann Die Forderung nach zweigleiſigem Ausbau wird
erfüllt werden ſowie die Verkehrsdichte das verlangt Für
nächſten Sommer habe ich einen D Zugzverkehr für die Strecke
Kottbus Görlitz in Ausſicht genommen und wenn Herr
v Schenckendorff etwa die Beſorgnis hat ihn zu benutzen ohne
zweigleiſigen Ausban der Strecke ſo werde ich ihn wieder
ſtreichen Heiterkeit So ganz wird Schleſien nicht vergeſſen
Die Handelskammer in Görlitz hat die Errichtung einer neuen
Eiſenbahndirektion verlangt Die Einrichtung einer neuen
Direktion kann aber nur aus Verkehrsrückſichten erfolgen und
jetzt ſteht an der Spitze der Direktion Halle ein Mann von dem
man weiß daß er Ordunng zu halten imſtande iſt Die Beamten
die mittelbar oder unmittelbar an dem Unfall mitgewirkt haben
ſind unſchädlich gemacht Es iſt angeordnet den Eiſenbahnbetrleb
überhaupt mit Peinlichkeit dauernd zu revidieren Man kann
die Urſachen beim Spremberger Unfall mit dem kleinen Dienſt
bei der militäriſchen Truppe vergleichen Wenn alle Tage der
ſelbe Dienſt iſt ſo kommt es vor daß es nicht recht klappt wenn
der Mann an der Spitze verſagt und das iſt hier der Betriebsinſpektor Wo der Betrieb ein ſloiter iſt da kommen die Leute
gar nicht auf dumme Gedanken Ein Mann der viel zu tun
hat hat immer Zeit während ein Mann der gar
nichts zu tun bat nie Zeit hat Sehr gut rechts
Den Ulkoholgennßz im Dienſte habe ich gänzlich und ſtrikte ver
boten Und wenn die Leute erſt wiſſen daß ihnen der Alkohol
im Dienſte gefährlich iſt ſo werden ſie auch außerhalb des
Dienſtes ſich vor dem Alkoholmißbrauch hüten der Erlaß wird
erzieheriſch wirken Außerdem habe ich gleichzeitig angeordnet
daß den Leuten billige nichtalkoholiſche Getränke verabſolgt
werden Jch hoffe wir werden auf dieſem Wege ſchon weiter
kommen zumal die Antialkoholbeſtrebungen im Lande uns hier
entgegenkommen Die elektriſche Blocknotierung wird auch auf
eingleiſigen Strecken durchgeführt werden Das waren die Vor
beugemaßregeln die ich getroffen habe Jn der Statiſtik der
Unſälle nimmt Preußen einen guten Platz ein Sorgen Sie
dafür daß das Vertrauen zur Verwaltung nicht wankt daß man
aus dieſem einen Unfall nicht gleich ſchließt das ganze Syſtem
ſei verrotlet Dadurch wird nur das Publikum in ganz uuver
antwortlicher Weiſe aufgeregt Die Verwaltung wird das Ver
trauen ſchon zu rechtfertigen ſuchen Veifall

Der erſte Redner r von Dirckſen freikonſ betont daß es
feſt ſehe daß der Unfall trotz der Verſehen der Beamten doch
vermieden worden wäre wenn die Strecke zweigleiſig geweſen
wäre Er hoffe daß der Miniſter von ſeiner Anſchaunng die
Zwelgleiſigkeit ſei keineswegs unter allen Umſtänden zu er
ſtreben noch abkommen werde Und auf jeden Fall bitten wir
in den nächſten Etät die Mittel zuin zweigleiſigen Ausban jener
Strecke einzuſtellen Mit den elektriſchen Signalvorrichtungen
ſollte die Verwaltung reichlicher vorgehen und kein Geld dabei
ſparen Notwendig ſei die Teilung des EiſenbahnDirektions
bezirks Halle Wir haben zu dem Miniſter das Vertrauen daß
wir überzeugt ſind unſere Anxegungen werden auf fruchtbaren
Boden fallen Beifall rechts

Abg Geldſchmidt fr Va Das Spremberger Unglück ſollte
dem Miniſter ein war Beiſpiel daſür ſein daß es notwendig iſt ganz allgemein mit dem zweigleiſigen Ansbau
ſchneller vorzugehen arſamkeit iſt hier unangebracht Not
wendig iſt ferner eine ausreichende Bezahlung und die Ge
währung der nötigen Ruhepauſen die Beamten Wenn
Beamte an ſo veraniwortungsvoller Stelle überbürdet ſind und
glelchlam als Mädchen für alles angeſehen wegden dann kann

mir wundern daß ulcht noch mehr Unfälle ſich w

Abg König Kreſeld Zir bemängelt einlge VeſtſtBetriebsordnung Elne große Gefahr liege innngenGleisſperrungen auf zweiglelſſagen Vahnen el gen daß

ſahren und daß rſbätungen durch eine geſt eige r kinle
geſchwindigkeit wieder eingeholt werden dürfen Daleiſe ad hie geſſarit er ſeien als den daß

eiſigen herrſche wo ein Zweifel die Gefa Abeſlönen ſei hier größer fabr von Zuſaninen
Bei der Begründung der nun folgenden Jnterpellalion Hil

u iltwer wegen ts Her ß ca nl aus e Hoffnungen auf eitGüterverkehrs und eine Reform der Tarife baben ſie des
Weiſe erfüllt Die Tarife ſind nicht entſprechend den a LinerEinnahmen und dem geſteigerten Verkehr berabgeſex oberen

und der Wagenmengel hat Strockungen im Verkehr zur
agehabt die dem Lande zum ſchweren Schaden gereichen e
einem einzigen Tage feblien in Weſtfalen 20 Proz der G n
wagen Das bedeutet für die Montan Jnduſtrie einen die
von 429,099 M und für die Vergarbeiter einen Lohnane
von 160,000 M oder 40 Pſa pro Tag und Mann sſau
dadurch nicht geradezu die Unzufriedenheit ins Land gttragee
werden dadurch nicht die Leute direkt zu Sozialdemokraten
macht Auch die Elſeninduſtrie wird gewaltig geſchädigt du
den Wagenmangel es iſt keine rechtzeitige Beförderung ihn

Produkte möglich Unter den heutigen Zuſtänden leiden Hand
und Wandel im ganzen Lande Die Eiſenbahnverwaltung
doch den geſteigeiton Verkehr im Oktober November und
Dezember vorausſehen können und vorbengende Maßnahme
ergreifen denn es handelt ſich ja nicht um einen außer
eben ſondern um einen regelmäßig wiederkehrenden

uſtand Jn den Jahren 1901 bis 1904 ſind nicht genügend
nene Wagen gebant und das iſt die Urſache der Kalamität
Gerade in Zeiten des Niedergangs der Jnduſtrie müßte mit der
Vermehrung der Betriebsmiltel ſchneller vorgegangen werden
damit die Jnduſtrie in Zeiten des Anfſchwungs die genügende
Anzabl von Wagen bekommen kann Anch die Veruiehrung der
Gleiſe iſt nicht in genügendem Maße erſolgt und ebenſo iſt die
Beſchaffung der Lokomotiven erheblich hinter dem Bedürfis
zurückgeblieben Jch bitte den Miniſter uns zu ſagen was er
c tun gedenkt um den Uebelſtand ſo ſchnell wie möglich zu be
eitigen Beifall
Miniſter v Budde Jch gebe zu daß wir in dieſem Jahre

dem glatten Verkehr nicht genügen konnten Der Grund liegt
in der gewaltigen Steigernng des Verkehrsbedürfniſſes infolge
des erfreulichen Aufſchwungs der Jnduſtrle Jm Jahre 1805
ſind vom April bis Oktober 7,834,940 Wagen gefordert oder
6,8 Proz mehr als im Vorjahre im September 10 im Oktober 17
und im November 18 Proz mehr als in den entſprechenden
Monaten des Vorjahres Hört hört Auf dieſen Äufſchwung
waren weder die Jntereſſenten noch wir vorbereltet es geht uns
da ſo wie anderen Jndunſtriellen die den Anſprüchen nicht ge
nügen konnten Zum großen Teil ſind die Anforderungen an
Wagen auf die glänzende Rübenerte dieſes Jahres zurückzuführen
die wir auch nicht vorausſehen konnten und die vorausſichtlich
noch den größten Teil des Dezember die Eiſenbahnverwaltung
in Anſpruch nehmen wird Auch für Koblen ſind erheblich mehr
Wagen gefordert als im vorigen gebe trotzdem hat die
Verwaltung beträchtlich mehr agen geſtellt als im
vorigen Jahre im November allein 113,267 an jedemTage Davon entſällt auf das Ruhrrevier Dazu
kommt daß die Ausnutzungsfähigkeit der Wagen jetzt eine
anz andere iſt als früher und infolgedeſſen hat ſich die Um
anfszelt verringert ſie beträgt jetzt für jeden Wagen noch nicht
ganz drei Tage Die Leiſtungen der Verwaltung ſind alſo ge
ſtiegen nur einen ſo gewaltigen Aufſchwung konnten wir nicht
voransſehen Alſo die eigentliche Urſache der Wagennot iſt eine
höchſt erfreuliche es iſt die Verkehrsſteigerung Wir haben im
Jahre 1902 99,727,000 M für Betriebsmittel in den Etat ein
geſtellt jetzt iſt dieſer Poſten auf über 140 Millionen angewachſen
Alſo Mangel an Vorausſicht kann man uns nicht vorwerſen
Die Zahlen beweiſen nicht daß wir zu wenig für die
Vermehrung der Betriebsmittel getan haben und bei der
Etatsberatung hat ja das Haus auch dies anerkannt
Die Verwaltung hat alles getan was in ihren Kräften ſteht
Wie ſoll nun dem jetzigen Zuſtand abgeholfen werden Zunächſt
iſt eine außergewöhnliche plötzliche Vermehrung der Wagen not
wendig Jn den Etat ſind die Mittel hierfür eingeſtellt ich für
meine Perſon geſtehe aber daß ich dieſe Summen noch nicht
für ausreichend halte Es ſchweben deshalb Verhandlungen
zwiſchen mir und dem Finanzminiſter Ebenſo notwendig iſt ein
Ausban des Bahnnetzes die Umwandlung eingleiſiger Bahnen
in zweigleiſige oder der Umban von Rangierbahnhöfen Anch
die Jntereſſenten ſollen uns entgegenkommen und die verkehrs
armen Zeiten zur Beförderung benutzen Auf dieſe Weiſe hoffe
ich daß wir der großen Kalamität Herr werden Beifall

Auskand
Das neue engliſche Kabinett

Campbell Bannerman ſucht der Magdb Ztg zufolge einen
Block aller linksſtehenden Parteien mit Einſchluß der Arbeiter
partei nach franzöſiſchem Muſter zu bilden

Die Wirren in Nuſiland
Der Präſident Parfenenko und die Mitglieder des

Bureaus des Kongreſſes der Poſt und Telegraphenbeamten
ſind verhaftet worden r

Die Moskauer Arbeiter organiſieren nach dem Beiſplel der
Pelersburger einen Arbelterdeputiertenrat und treten aus dein
Streiktomſtee aus

Dem Bureau des Bauernkongreſſes gehen fortgeſetzt
Erklärungen der Bauern zu die Bauern wünſchen ihre Ein
lagen aus der Stagtsſparkaſſe zu ziehen zum Zeichen
des Proteſtes gegen die Repreſſivmaßnahmen gegen das Bureait
des Bauernkongreſſes

Jn Tula hat ſich eine Vereinigung gebildet welche die
Deviſe Zar und Ordnung führt und ſich auf die Mani
feſte vom 19 Auguſt und vom 30 Oktober gründet
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Großes Aufſehen erregt in Paris eine Rede Pelletans
in der er ſeine Sympathien für die ruſſiſche Revolution ſowie
ſür die künftige Verbrüdernng zwiſchen der frauzöſiſchen und der ruſſiſchen Republik ausdrückte Er
ilt als künftiger Miniſter nach der Präſidentenwahl ſeine
ympathien werden von der geſamten radikalen Regierungs

partei geteilt

Die Pforte gibt unch
Der Sultan hat Dienstag abend die macedoniſche Finanz

kontrolle unter der Bezeichnung Membre de Commission mit
der Bedingung angenommen daß dieſer Kommiſſion noch en
beſonderes türtiſches Mitglied zugeteilt wird Das Reglement
der Delegierten ſoll als Jnſtruktion mit einigen von der Pforte

emachten Modifikationen in Kraft treten Die betreffende Note
er Pforte iſt wie bereits gemeidet in der vergangenen Nacht

dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter zugeſtellt worben

Die nene amerikaniſche Tarifbill
Die vom Senator Lodge eingebrachte Tarifbill ändert r

Dingleytarif ad und ränmt die Vorteile der Minimalzöl er denten V h W gegen en
rodnkte einen Differenzialzoll n orſehenausdrücklich die Erhehung von höheren Zöllen gegenüber

den Länderu welche gren aus den Vereinigten Staaten nicht



en

c

e

ter den gleichen Bedmanngen zulaſſen welche ſie anderen
Zandern einränmen

OeſterreichUngarn
s des öſterreichiſchen Abgeordn n in ſeiner äääe Sitzung c halb

Jähriges Bndgetproviſorlum an

provinzialnachrichten

Brocken 6 Dez Wetiterbericht Die beidenleben age boten auf dem wenig Abwechslung Der
Rebel der in der Nacht zum Montag ngeler hatte wollte
gicht welchen und heute wo der Wind aus ſüdweſtlicher
Richtung mit einer Gelchwindigkeit von 13 Meter in der
Selunde bläſt iſt an baldige Anfhelterung erſt recht nicht zudenken Am DHienslag vormſttag ſehte leichter Schneefall ein
der zuwellen durch Graupelſchauer verſtärkt wurde und bis
heute früh anhlelt Jntenſiver war die Rauhreifbildung die
eine Stärke von 10 Zentlmeter angenommen hat und dem
Hrocken wieder ein winkerliches Ausſehen gibt Die alte
Schneedecke hat auf der Brockenchauſſee augenblicklich noch eine
Höhe von ca 10 12 Zentimeter reicht aber nicht mehr als ge
ſchloſſene Decke bis Schierke die Wege ſind für Fußgänger noch
immer gut gangbar während für Skilänfer mehr Schnee
erforderlich iſt da man ſchneefrele Stellen antrifft Heute früh
7 Uhr zeigte das Thermometer 7,1 und mittags 6 Grad
Ceiſfins und das Barometer iſt in den letzten 24 Stunden um
z Millimeter gefallen Es hat den Anſchein als wenn die
Witterung für die nächſten Tage noch weiter ungünſtig bleiben
wird und anch Schneefälle eintreten werden Nachdruck auch
anszugsweiſe verboten

Thale Harz 6 Dez Chriſtbänme a Freiherrl v
d Vnsſchen Streitforſte war vorgeſtern eine öffentliche Auktlon
von Weihnachtsbänmen Es wurde faſt durchgängig mittlere
Ware zum Verkauf geſtellt Es wurde flau r die meiſten
Bäume wurden zum Toyxpreiſe verkauft ber für 100 Stück 30 M
delrug Die Preiſe bielten ſich zwiſchen 30 und 35 M für
Salonbänme zahlte man per Slück 1,50 M

Salza 6 Dez Eine unangenehme Weihnachts
überraſchung iſt einer Anzahl hieſiger Einwohner wider
ſahren Die Vetreffenden haben von der hieſigen Domäne ſeit
iangen Jahren einen größeren Plan Land zu einer Pachtzeitvon 6 zu 6 Jahren übernomwen Jn den Pachikontratien ſoll
nun eine Beſtimmung enthalten ſein wonach die Pächter die
auf dem Lande ruhende Grundſteuer außer dem Pachtzins mit

entrichten haben Durch ein Verſehen des Domänenfiskus
owle auch der jewelligen Orlsbehörde wurde aber die betreffende

Grundſteuer immer von dem Domänenpächter für die langen
Jahre erhoben bis vor kurzem der jetzige Domänenpächter Lindig
von der Regierung zu Erfurt anf dieſen Fehler aufmerkſam
gemacht wurde Er verlangt nun daß die Einzelpächter die von
idm erhobene Grundſtener die in ſeinen Pachtjahren ſchon zu
einer ſtattlichen Summe aufgelaufen iſt zurückerſtatten Soweit
die Pächter zu dieſer Zurückerſtattung nicht geſetzlich verpflichtet
ſind wird hun wohl unſere arme Gemeinde auch noch in Mit
leidenſchaft gezogen werden Das iſt umſomehr bedauerlich als
man bei unſeren 200 Proz Kommunalznuſchlag ſo wie ſo nicht
mehr weiß wo ein und wo aus Die betr Pächter haben ſich
dem Vernehmen der Nordh Ztg wach bereits einen Rechts
belſtand angenommen da ſie nicht willens ſind die Steuer auf
5 Jahre nachzuzahlen wie es die Ortsbehörde fordert

Wittenberg 6 Dez Das Hamlethaus iſt aus ſeinem
Umbau recht wie der Vögel Phönix ans ſeiner Aſche zu neuem
Glanze zu neuer Schönheit erſtanden und es ſind bei ſeinem
Umban ſeine äußeren Formen und Eigentümlichkeſten zwar
idealiſiert aber ganz nach dem Muſter des alten Banes mit ſo
peinlicher Sorgfalt wieder hergeſtellt worden daß z B die
Formſteine zu dem hiſtoriſchen Giebel nach eingeſandtem Probe
ſtein und Zeichnung in Rathenow angefertigt wurden Das mit
alleiniger Ausnahme der vergrößerten Kellerränme vollſtändig
erneuerte Haus iſt auch vor dem Umbau ſchon ein ſtattliches
Gebäude und dazu elnes der älteſten wenn nicht das älteſte
Gebäude in Wittenberg geweſen Jedenfalls dürſte es älter
ſeln als ſeine von 1588 datierende Wetterfahne vermuten läßt
das läßt ſich nach dem Tagebl ans der Durchführung des
Faulen Baches durch das Haus die vor dieſer Zeit erfolgt ſein
muß ferner aus dem Van und der Anordnung der Keller
ſchließen hauptſächlich ans einem nach der Collegienſtraße
herausſührenden Kellerelngang der ſür eine gewöhnliche Keller
tür viel zu groß iſt alſo wohl eine Hauslür geweſen ſein
dürfte worauf auch die noch in der Wand ſteckenden Türhaſpen
und namentlich ein ornamentierter Sitzſtein zwei Meler unter
dem Straßenniveaun hindeuten
mäblichen Anfhöhung der Straße rechnen die ſich z B auf dem
Schloßpkatze auf dem Kirchhofplatze in der Bürgermeiſter und
auch in der Knpferſtraße nachweiſen läßt

Düben 6 Dez Die Verſteigerung der Kinderwagen
und Holzwarenſabrik von Krellig u Co erfolgten am Sonnabend
Die Fabrik ging für 10,200 M in den Beſitz des Herrn Wilhelm

chönherr zu Bad Schmiedeberg über Der Vetrieb iſt wieder
aufgenommen

8 Ranmburg 6 Dez Zu dem Kleinjenger Mord iſt zu
derldten daß ſich der Knecht Otto Vogel der bei Hoffmann
in Kleinjenag diente endlich zu einem offenen Geſtändnis
herbeigeloſſen hat während ſein Bruder Karl Vogel noch
immer leugnet an der Mordtat beteiligt geweſen zu ſein Gegen

Man muß hierbei mlt der all f

r

Entigfneng aus der Unterſuchungshaft in Kürze erfolgenden Verbleib der Sekte n dagee noch uſchi ehe S

S Nietleben 7 Dez ünfälle Durch niedergehendesGeſtein im Steinbruch der hieſigen Zementfabrik wurde der
Arbeiter Otto Beckmann aus Diemitz ſchwer verletzt indem er
Arm Schenkel und Rippenbrüche ſowie Schädelverletzungen
erlitt Der ſtädtlſche Krankenwagen mußte ihn nach dem Ver
manustroſt in Halle bringen Beim Bruchſchlagen gab
d de Alwine das Erdreich nach ſo daß 3 Arbelter vom

an

ins Freſe d ies Feld durchſchlSe Wa ja ſie ein abgebautes F ſchlugen und einen

Snhl 5 Dez Eine Fachſchule für Gewehr
fabrikation iſt hier geplant at in dieſer Angelegenheit eine Konferenz im Siibausſacle tattgefunden Die Aus
führung des Planes ſcheint geſichert da die königliche Regierung
zu Erfurt ihre Unterſtützung zugeſagt hat

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtel len Durch die Ver
ſetzung ihres Inhabers in den Ruheſiand iſt die Pfarrſielle zu Ane Diözeſe
Zeitz J frei geworden Sie unterfällt der freien ürchenregimentlichen Beſetzung
nud gewährt neben freier Wohnnng ein Einkommen der V Grundgehalts
klaſſe mit 4200 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Wiederbeſetzung er
folgt diesmal durch Gemeindewahi Bewerbungen ſind dinnen acht Wochen bei
dem Königlichen Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Da das Einkommen
neben freier Wohnung 3600 M überſieigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von min
deſtens 10 Dienſtjahren wählbar Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle
zu Niederandenhain in der Ephorie Torgau iſt der bisherige Pfarr
verweler in Preſter Karl Feodor Friſch bernfen und beſtätigt worden

Armee Korps Sofort ſpäteſtens 1 Februar 1906 De re n
burg a Harz Magiſtrat Polizeifergeant Vollziehungsbeamter und Bote Bewerber darf nicht unter 1,760 m groß ſein Probe
zeit ſechs Monate welche bis zu einem Jahre verlängert werden kann nach
der Probezeit auf dreimonatige Kündigung ſodann nach dreijähriger Dienſizeit
anf Lebenszeit 900 M penſioneberechtigtes Gehalt 120 M iletseniſchädigung
und 80 M Kleidergeld jährlich Gehalt als Vollziehungsbeamter 100
pß penſionsderechtigter nicht garantierter Nebenverdienſt ca 200 M Auf
beſſerung nicht ausgeſchloſſen die r Militärzeit wird bei der Penſion

1 Jannar 1606 hale a Harz AmtsvorſteherPolizeiſergeant ſür den Tages und Rachtdienſt Bewerber darf nicht
Uber 35 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Vionate auf dreimonatige Kündigung
800 M Gehalt 125 M Wohnnngsgeidzuſchuß und 50 M Kleidergeld das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von
1175 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Sofort Worö l s Kreis
ausſchuß des Kreiſes Worbis 1 Kreis wegeanfſeher Bewerber muß
ſeine Befähigung zu dieſem Poſten durch amtliche Zengniſſe eder anf Verlangen
durch eine vor einem Landesbanbeamten der Provinz Sachſen abzulegeude
Prüfung nachweiſen auf ſechsmonglige Kündigung mit Änſpruch auf Penſion
1200 dis 1800 M Gehalt 120 M Wohnungsgeldzuſchuß und 12 M Ent

ſchädigung für Schreibmaterlallen die eigenhändig geſchriebenen Geſuche ſind
unter Beifügnug eines kurzen Lebenslanfes eines ärztlichen vtteſtes über den
Geſundheltsſtand des Zivilverſorgungsſcheins der Quauifikationsaiteſte und der
Führungszeugniſſe ſofort an den Kreieansſchnuß zu Worbis einzureichen

mit angerechnet

Zerbſt 7 Dez Teure Zeiten Jm nahen Dorfe
Eichholz wurde eine Bauernbochzeſt gefelert zu der 200 Perſonen
erſchlenen An Eſſen wurde verbraucht 4 Zentner Mehl
1 r Butter 150 Liter Milch 25 Mandeln Eier 2 Ztr
Salzkartoffeln Gebacken wurden u a 90 Schieber ünd
70 Topfkuchen Ferner wurden verzehrt 2 Schweine 1 Bulle
18 Gänſe 3 Rebe 12 Haſen 14 Hühner 90 Pfund Karpfen u a m
Um den Durſt der Gäſte zu ſtillen wurden 450 Flaſchen Wein
15 Kiſten Flaſchenbier und Selterswaſſer uſw aufgetiſcht
3000 Zigarren ſtanden flir Raucher berelt

Jm hohenDeſſan 7 Dez Anhaltiſche Hütte
Gößkar bei Gmünd wird die Sektion Anhalt des Alpenvereins
v e in ihrer letzten Sitzung beſchloß eine Anhaltiſche Hütte
errichten

Camburg 6 Dez Mauereinſturz Geſtern ſtürzte
hier an einem Neubau eine Mauer ein wodürch vier Perſonen
ſchwer verletzt wurden

Ruvolſtadt 7 Dez Der Bau der Lutherkirche
deſſen Vollendung erſt für Mitte n J vorgeſehen war iſt henie
vollendet Die Grundſteinlegung erfolgte am 10 Oktober v J
Geſtern wurde ein denkwürdiger Abſchluß dadurch geſchaffen
daß um 9 Uhr vormittags der ſchwerſte Stein des völlig maſſiven
Turmes die Krenzblume mit einem Geſamtgewicht von 2500 kg
einporgewunden wurde Die ſchwierige Arbeit ging in aller
Stille und ohne jegliche Störung vor ſich Der Turm hat damit
die ſtattliche Höhe von 46 m erreicht

Gotha 7 Dez 1Selbſtmord Der Zimmierlehrling
Köppl hatte verſucht vom Zimmerplotz etwas Holz mitzunehmen
um zu Hauſe einen Kaninchenſtall herzurichlen Das wurde
bemerkt und der Junge vom Meiſter zur Rede geſetzt Der
Junge hat ſich das wohl nahe genommen denn er ließ ſich
geſtern von dem gegen 9 Uhr aus der Richtung Müblhauſen
heranfahrenden Zuge in der Nähe des Krankenhauſes über
ahren

S Leipzig 6 Dez Wettbewerb für ein ſtädtiſches
Geſchäfishaus Auf die Ausſchreibung des Wettbewerbs
für die Erbauung eines ſtädtiſchen Geſchäftshauſes vornehmlich
u Meßzwecken auf dem Areal zwiſchen der GrimmaiſchenFeichsſunaße Salzgäßchen und dem Naſchmarkt ſind 36 Ent

würfe eingegangen Es waren 5 Preiſe in Höhe von insgeſamt
12,000 Mark ausgeſetzt worden Die Entſcheidung des Preis
gerichts iſt Mitte Januar ſpäteſtens zu erwarten

8151 MittVolkszählungsergebniſſe Roßwein 9515 Leisni
weida 17,433 Rieſa 14,055 Chemnitz 248,964 Werdan 19,476
Schneeberg 9026 Eibenſtock 8696 Auerbach i V 10,302
Heiligenſtadt 7937 Torgau 12,287 Liebenwerda 3230 Leopolds
hall 6954 Kahla 6272

den Schwager beider den Schloſſer Brand hat die bisherige
Unterſuchung nichts Belaſtendes ergeben deshalb dürfte deſſen

h er

abgeſchloſſen wurden Sie gelangten dadurch wieder H

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes V W

Sport Zeitung

Eglzmünde Dez B lich ſtattgehabten großenDez ei der kürz tattgehabtenJ des Amtsrat v Zimmermann wunden 2247 Haſen e
leſelben wurden an einen halleſchen Wiidhändler abgegeben
Halle 7 Dez Bel der vorgeſtern in Hohenthurmer Jlur

abgehaltenen Jagd des Kgl Kammerherrn von Wüthenau auf
obenthurm an der beſonders geladene hohe Herren aus Sachſenteilnahmen wurden etwa 600 Haſen zur Lired gebracht 6

Radfahrſport
In Magdebuxg bat ſich unter der Bezeichnung Vereinigung

Magdeburger Rennfahrer ein Verein gegründet dem faſt ſämt
Uche Rennfahrer und auch andere Sportsintereſſenten Magde
burgs beigetreten ſind Zum Vorſitzenden wurde Max Schnelle
Magdeburg gewählt

Fußballſport
Leipzig gegen Berlin Jm Fußballſport ringen ſeit JahrenLeipzig und Berlin um die Priorität Die erſte ehe

Meiſterſchaft fiel nach Sciwpig die zweite nach Berlin Jm
h Städtewettkampf der beiden Rivalen kommt das
eweilige Stärkeverhältnis zum Ausdruck Der im verfloſſenen

Jahre in Berlin zum Austrag gekommene Städtewettkampf
endete mit einem Siege Berlins über Leipzig mit 6 3 Jn
dieſem Jahre kommt der Städtewettkompf in Leipzig zur Aus
ſechtung und zwar am nächſten Sonntag nachmittags 2 Ühr im

acker Sportbhark Auf den Ausgang des Wettſpiels ſind
natürlich die Fußballkreiſe ſehr geſpannt

Standesamtkiche Machrichten

Standesnmt Halle 8 Steſnweg 21 6 Dezember
Aufgeboten Rentner Otto Prinz u Minna Ecke Lange

ſtraße 20 Modelltiſchler Guſtav e n Luiſe Klaus Rud
Haymſtr 32 u Huttenſtr 16 Poſtbote Hermann Reiher n
Minna Herpich Raffinerieſtr 45 u Meteritzſſr Buchdruckerei
arbeiter Karl Kutſcher u Emma Feldmann Gr Schloßgaſſe
u Zapfenſtr 13 Schuhmacher Auguſt Parſiegla u Anna Bartlh
Nletleben u Kl Klausſitr Brauereiarbeiter Wilhelm Stolze

u Martha Künſtling Torſtr 21 u Böllbergerweg 20 Me
chaniker Max Hienſch u Klara Meyer Lindenſtr 45 u Land
wehrſtr Arbeiter Paul Heßler u Klara Schmidt Torſtr 22
u Glaucherſtr 61

Geboren Bahnarbeiter Georg Hügel Werner Tauben
ſtraße Büfettier Hermann Horn T Erna Germarſitr
Anſtreicher Paul Raithel Charlotte Steg 15 Tiſchler Her
mann Sachſe S Alfred Klinik Fabrikarbeiter Paul Ranſch

Willy Schloſſerſtr Bürſtenmacher Hugo Lenk T
Antonie Pfäunerhöhe 29 Buchbinder Karl Pollandt Karl
Beeſenerſtr 13e Poſtaſſiſtent Max Welzel Hildegard
Frelimſelderſtr I
Geſtorben Steinmetz Hermann Jakob 39 J Klinit Tiſchlers

Hermann Sachſe S Alfred 7 St Klinik Fabrikarb Otto
Beeckmann 52 J Bergmannstroſt Arbeiters Günther Mar
hold St Ludwigſtr 48 Eiſendreher Karl Koch 32 J
Südſltr 19

Auswärtige Aufgebote
Bahnarbeiter Hermann Claus und Friederike Böſel Hettſtede

und Gorenzen Maler Leberecht Grahmann und Anna Kockel
LelpziaAnger Crottendorf Monteur Jullus Kuntze und Martha
Meinhardt Leipzig Plagwitz und Halle a MonteurFerdinand Urbrecht und Berta Kamprath Ober Schöneweide
und Cobbeln Arbelter Auguſt Cierpka und Berta Schmidt
Halle a S und Wettin Kutſcher Paul Fretzer und Marie
Eckſtein Halle a S und Unter Teutſchenthal

J z

Rirchliche Knzeigen

Shnagogen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr
vormittags 9 Uhr und Predlgt
J 5

Keſchwerden
über unpünktliche Zuſtellung der Sanale Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Braubausſtraße
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit für ſofortige
bhilfe Sorge getragen werden kann

Sonnabend

c

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthuer für Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleion Dr Arthur Ploch für den

Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänmilich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

Bacher s Woll Wasch Seife
verhindert das Einlauſen und Berfilzen wollener Strümpfe und
Unterkleidung Allein zu haben bei
Julius Bacher IIallo a Leipzigerstrasse 12
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Clashütter Uhren Union
und A Lange Söhne Glashütte
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Paul Maseberg
I We

bereit willigst
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empfehlt als vorzäglich passende

iüihnnachts Geschenkez W
h d

extra starkes Gebhäuse Brillanten und Perlen
40 200 M

Für jedo von wir gekauſte Vhr 2 Jahre schriftliche Garantie
e Anerkennungssehrelben über gelieferte Uhren sehen gern zu Diousten ne
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Uhrmacher Halle a Komplizierte Herren Uhren in Coig

Gr Ulrichstrasse 48
Maseberg Passag e
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Phonographen
tadellos gehend
starke Feder

Zt 75 50
Walzen

Pathé Atlas
Stück 95 P

Reurstes Repertolre
Hamburger Engros Lager
Lepold Janbaun

Gr Ulrichstrasse 60/61

eS Srarneererf

G
c WeFece kreete für Oynamit

Ekkehßt i ger Kohle re
nneeceenceeeccTag ehe centR enleidSprengsloffwerke

Glückauf
ehe es 49Volide Familien

z ſämtl P earſtrrt Varnte Kleiderſtoffe Ahlzwaren Schirme Teppiche er r lung beiFr Cronau Varfüßerſtr 16

e

Aepfel
Hieſige Tafel n Wirtſchafts Aepfel

in Zentnern n Körben

Amerikan Aepfel
nur geſunde Ware

ver Faß 140 166 Pfund
Almeria Weintrauben

großbüſchig Vrima OQualität
per Faß 57 68 Pfund

Apfelsinen
Aitronen KokosnüsseKranzfeigen Imperiaifeigen in

Säck v 30 Pfd Fohnannisbrot i v g
Se Für Wiederverkänfer

billigſte Preiſe

Schmunl
Obst u Südkrucht Kngros Lager2 u Anterſtroſes 5
Enge m c e Fede er v fel

eine Salongarnitur weich und folid
gepolſtert anßergew preisw z verk
Weihnachtsarb werden geſchmackvoll
ausgeführt c Drenkovw
Dekorateur Prinzenſtr 17 Tel 2654

Fellteppiche
in großer Auswahl empfehlen billigſt
Cehbr Danglowitz Fiſcherplan 2

Gerberei und Fellhandlung

Schreibmaſchine
wie uen nur kurze Zeit zu Probe
zwecken benutzt günſtig zu verkanfen

Onrl Lüttig Holz en gros
Halle a Saale

Vieles
Hüte garniert ſchick und bitte

O Leissner Merſeburgerſtr 8 I
Wegen Saiſonſchluß Ansverkauf

Auzüge Paletots repariert u ändert
Knaben Rauchhans Georgſtraße 2
Unterholtungsſpiele

Stop ſehr intereſſant

stop tStück 98 75

Stück 75 Pf
Hamburger Engros Lager

Leopold Nussbaum

Vene eschöne Entwürfe
bringen unsere modern ausgeführten seolbstgefertigtes

Bärgerlichen Wohnungs Tinrichtungen
bei bekannt billig gestellten Prelsen und anerkannt solidester Ausfährung und well Ihnen von anderer
Seite nicht so bald ein ähnlich vorteilhaftes Angebot gemacht werden Kann so laden wir hiermit die
Brautleute und Interessenten zur Besichtigung ohne Kaufewang freunädlichst ein

Als passend zu Welhnnaehts Geschenken empfehlen noch in moderner Ausführang

Bäücherschränke Bäfetts Sohreibtische Trumeaus
Salon Vertikos Zier und Iuxus Kleinmöhbel

sowie eine grosseo Answahbl in Wiener Schaukeln und Sesseln

Gebr KRroppenstädt
Möbelfabrik Gr Märkerstrasse 4

Wegen des berorstehenden Umzuges in unser neues Geschäftshaus Grosse
Virichstrasse 38 stellen wir die in reichster Auswahl vorhandenen

Frobeen ABSVETHant
Eine derartig günstige Gelegenheit zum Ankauf eines guten Ge

müäldes bitten nicht unbenutzt zu lassen

Sauseh 8 Grosse
Bueh u Kunsthandlung 79 Gr Steinstrasse 79

vie ton

Marie Herold
Original Literflaschen mit Patentverschluss

30 Pf pro Literflasche en 9 Vol 0
excl Glns

33 Pf pro Literflasche ca 95 ung
x el Glas

e in Halle und Umgebung über 400 Verkaufsstellen eCent ale lür e tn G in H u v 8

e Buehfübrungdoppolt ital 25 dIk eintNur Einzelunterrieht hat ne

Jahres Absehlüsse Inventaren u vständige Neueinrichtung der Bargu
übernimmt diskret und dine e

fremde Hilto
Friedr Carl Beyer sen Büeherrevis
Soit 1888 Fernruf 1986 Franz War

Mecekelstrasse 6 III 9
n

Varchenthemden

für
Männer Franen und Kinder

empfiehlt
für

Weihnachts Bescherungen
preiswert und gut

II Schnee Nacht

A Ebermann
Halle a Gr Steinſtr 84

e

See Da mentuohIa Qualität in neueſten Farben S
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderue Auzngſtoffe r
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